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und der Jammer der Seinen zerriß ihm das Herz. — Die Brüder
habendas vorigeMal das für das GetreidegezahlteGeld in ihren
Säckenwiedergesunden.Was befiehlt ihnenaberder Vater? Was
hättederjenige,der nichtehrlichgewesenwäre,mit demGeldegethan?
Was denktaberJakob? Er denkt,es könnewohl aus Versehenmit
in die Säckegekommensein; er glaubt, es nichtbehaltenzu dürfen.
So denktder Ehrliche. Was will diesernur habenund besitzen?—
Was solltennun seineSöhnenochmitnehmen?Die Geschenkenahmen
siemit, um demvornehmenMann in ÄgypteneineFreudezu bereiten,
um ihn milder und gnädigerzu stimmen. Was gab Jakob seinen
Söhnennochmit? Er gab ihnenseinenSegenmit; er wünschte,daß
der allmächtigeGott sievor Gefahrenbeschützenund behütenund das
harteHerz desstrengenMannes in Ägyptenmilder und barmherziger
machensoll.

Der Empfang in Ägypten.
Nun schickensichdie Brüder an, wiedernachÄgyptenzu ziehen.

Sie vollzogendesVatersWillen und nahmendas gefundeneGeld mit.
Was befahl JosephseinemDiener? Wohin sollte er die Fremden
führen? Warum fürchtetensichwohl dieBrüder? Was sagtensiezu
demDiener? Was entgegneteihnenaber dieser?Er erklärtedas in
ihren SäckengefundeneGeld für einenSegenGottes. Wen führte er
ihnenauchwiederzu? DadurchbewiesderDiener noch,daßsiekeine
Ursachehätten,sichzu fürchten.Nun kamensiein JosephsHaus. Wie
benahmsichJosephgegensie? Nachwem erkundigteer sich? Da
sahesichJosephunter denBrüdern um. Was ging da in seinemGe¬
mütevor, als er seinenBruder Benjaminsah? Wie hatte er diesen?
Wie behandelteer seineBrüder? Wodurchbewieser seineFreundlich¬
keit gegensie? WaserregteaberbeidiesemMahle ihreVerwunderung?
Woraushättensiebei dieserAnordnungleichtkommenkönnen?Aber
siedachtennichtdaran, daßihr Bruder Josephvor ihnen stehe,daß
er es sei,der ihnendieseFreudebereite.

Die letzte P r ti sung und Bewährung.
II. WelchenBefehl erteilteJosephseinemDiener nachdemEssen?

Wann zogendie Brüder mit ihren Eseln fort? „Frühzeitig brachen
sieauf, um rechtbaldzu ihremVater zurückzukommen.Wie sehnsüchtig
mochtediesersie erwarten! Diesmal zogendie Brüder fröhlich von
dannen.Alleswar gut gegangen.Siemeonwar mit ihnen,Benjamin
brachtensie auchglücklichwieder mit, dazu hatten sie Speiseund
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